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obwohl die Automobile von Modellgeneration zu Modellgene-
ration technisch wesentlich aufwändiger und komplizierter
werden, greifen von Jahr zu Jahr immer mehr Heimwerker
zum »So wird's gemacht«-Handbuch. Die Erklärung dafür ist
einfach: Weil die Technik des Automobils komplizierter ge-
worden ist, benötigt selbst der Fachmann bei Wartungs- und
Reparaturarbeiten am Fahrzeug eine spezielle Anleitung.

Auch der fachkundige Hobbymonteur, der sein Fahrzeug
selbst wartet und repariert, sollte bedenken, dass der Fach-
mann viel Erfahrung hat und durch die Weiterschulung und
den ständigen Erfahrungsaustausch über den neuesten
Technikstand verfügt. Mithin kann es für die Überwachung
und Erhaltung der Betriebs- und Verkehrssicherheit des ei-
genen Fahrzeugs sinnvoll sein, in regelmäßigen Abständen
eine Fachwerkstatt aufzusuchen.

Grundsätzlich muss sich der Heimwerker natürlich darüber
im Klaren sein, dass man mithilfe eines Handbuches nicht
automatisch zum Kfz-Mechaniker wird. Auch deshalb sollten
Sie nur solche Arbeiten durchführen, die Sie sich zutrauen.
Das gilt insbesondere für jene Arbeiten, die die Verkehrssi-
cherheit des Fahrzeugs beeinträchtigen können. Gerade in
diesem Punkt sorgt das »So wird's gemacht«-Handbuch je-
doch für praktizierte Verkehrssicherheit. Durch die Beschrei-
bung der Arbeitsschritte und den Hinweis, die Sicherheits-
aspekte nicht außer Acht zu lassen, wird der Heimwerker vor
der Arbeit entsprechend sensibilisiert und informiert. Auch
wird darauf hingewiesen, im Zweifelsfall die Arbeit lieber von
einem Fachmann ausführen zu lassen.

Vor jedem Arbeitsgang empfiehlt sich ein Blick in das vorlie-
gende Buch. Dadurch werden Umfang und Schwierigkeits-
grad der Reparatur offenbar. Außerdem wird deutlich, wel-
che Ersatz- oder Verschleißteile eingekauft werden müssen

Sicherheitshinweis 
Auf verschiedenen Seiten dieses Buches stehen »Si-
cherheitshinweise«. Bevor Sie mit der Arbeit anfangen,
lesen Sie bitte diese Sicherheitshinweise aufmerksam
durch und halten Sie sich strikt an die dort gegebenen
Anweisungen.

und ob unter Umständen die Arbeit nur mit Hilfe von Spezial-
werkzeug durchgeführt werden kann.

Für die meisten Schraubverbindungen ist das Anzugs-
drehmoment angegeben. Bei Schraubverbindungen, die in
jedem Fall mit einem Drehmomentschlüssel angezogen wer-
den müssen (Zylinderkopf, Achsverbindungen usw.), ist der
Wert f e t t gedruckt. Nach Möglichkeit sollte man generell
jede Schraubverbindung mit einem Drehmomentschlüssel
anziehen. Übrigens: Für viele Schraubverbindungen sind In-
nen- oder Außen-Torxschlüssel erforderlich.

Als ich Anfang der siebziger Jahre den ersten Band der »So
wird´s gemacht«-Buchreihe auf den Markt brachte, wurden
im Automobilbau nur ganz wenige elektronische Bauteile ein-
gesetzt. Inzwischen ist das elektronische Management allge-
genwärtig; ob bei der Steuerung der Zündung, des Fahr-
werks oder der Gemischaufbereitung. Die Elektronik sorgt
auch dafür, dass es in verschiedenen Bereichen keine Ver-
schleißteile mehr gibt, wie zum Beispiel der früher für den
Zündfunken unentbehrliche Unterbrecherkontakt im Zündver-
teiler. Das Überprüfen elektronischer Bauteile ist wiederum
nur noch mit teuren und speziell auf das Fahrzeugmodell ab-
gestimmten Prüfgeräten möglich, die dem Heimwerker in der
Regel nicht zur Verfügung stehen. Wenn also verschiedene
Reparaturschritte nicht mehr beschrieben werden, so liegt
das ganz einfach am vermehrten Einsatz von elektronischen
Bauteilen.

Das vorliegende Buch kann zwangsläufig auch nicht auf jede
aktuelle, technische Frage eingehen. Dennoch hoffe ich,
dass die getroffene Auswahl an Reparatur-, Wartungs- und
Pflegehinweisen in den meisten Fällen die auftretenden Pro-
bleme zufrieden stellend löst. Eines sollten Sie bei Ihren Ar-
beiten am eigenen Auto allerdings beachten: Ein Buch ist
keine Tageszeitung. Ständig werden am aktuellen Modell
technische Änderungen durchgeführt, so dass es vorkom-
men kann, dass sich die im Buch veröffentlichten Arbeitsan-
weisungen und Einstelldaten für Ihr spezielles Modell geän-
dert haben. Sollten Zweifel auftreten, erfragen Sie bitte den
aktuellen Stand beim Kundendienst des Automobilherstel-
lers. 

Rüdiger Etzold

Lieber Leser,
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Ende 1998 wurde der PEUGEOT 206 in den deutschen
Markt eingeführt. Die kompakte Limousine verfügt über ver-
schiedene Modellausstattungen, und zwar von der Basisver-
sion »spécial« bis hin zur Sportversion »S16«. Bis Mai 2013
wurde der PEUGEOT 206 neben den Nachfolgemodellen
207 und 208 in der bisherigen Karosserieversion als 206+
weiter angeboten.

Markante Erscheinungsmerkmale sind die sehschlitzförmi-
gen Scheinwerfer mit den innenliegenden Blinkleuchten; die
vorn flach heruntergezogene Motorhaube mit den seitlichen
Lufteinlässen und die kurzen Karosserieüberhänge.

Zu den serienmäßigen Sicherheitseinrichtungen des PEU-
GEOT 206 zählen Fahrer- und Beifahrer-Airbag sowie seit
Modelljahr 2001 Seiten-Airbags in den Rückenlehnen der
Fahrersitze. Der Beifahrer-Airbag kann mit dem Fahrzeug-
schlüssel deaktiviert werden. Dadurch kann ohne großen
Aufwand auf dem Beifahrersitz ein Reboard-Kindersitz instal-
liert werden. Alle Modelle sind grundsätzlich mit ABS und der
elektronischen Bremskraftverteilung EBV ausgestattet. Als
weiteres Sicherheitsdetail sind zusätzliche Karosseriever-
stärkungen in den Türen eingesetzt.

Für den PEUGEOT 206 stehen in Leistung und Motorcharak-
teristik recht unterschiedliche Benzin- und Dieselmotoren zur
Verfügung, so dass je nach persönlicher Anforderung zwi-
schen sehr wirtschaftlicher oder sportlicher Motorisierung
ausgewählt werden kann. Sämtliche Motoren sind quer im
Motorraum eingebaut und treiben die Vorderräder an.

PEUGEOT 206 »XS«

PEUGEOT 206 »XS« Heckansicht

PEUGEOT 206 CC

PEUGEOT 206+

PEUGEOT 206
■ Modellvarianten

■ Fahrzeugidentifizierung

■ Motordaten

Aus dem Inhalt:
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Fahrzeug- und Motoridentifizierung

Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer (Fahrgestellnummer)
befindet sich am Fahrzeug an den folgenden Stellen:

1 – Oben am hinteren Abschlussblech eingeschlagen.

2 – Auf dem Typschild unterhalb vom Heckklappenschloss-
Unterteil –A–.

3 – Auf dem Armaturenbrett, sichtbar durch eine Aussparung
in der schwarzen Abdeckung der Frontscheibe. B – Lin-
ker Scheibenwischerarm.

Beispiel:

➀ VF3 = PEUGEOT.

➁ Fahrzeugtyp. 2CNFU = Benzinmotor TU5JP4 mit Motor-
typ-Kennzeichen NFU.

➂ Kennzeichnet die zulässigen Gewichte und Achslasten.

➃ Fortlaufende Seriennummer.

TABELLE 01 

Motornummer

Die Motornummer –1– ist vorn auf der linken Seite in den
Motorblock eingeschlagen. Sie besteht aus dem Aggregat-
kennzeichen, dem Typkennzeichen und der fortlaufenden
Seriennummer. Die Abbildung zeigt den TU-Motor mit Grau-
guss-Motorblock.

Beispiel:
Aggregatkennzeichen: 10FX1G
Typkennzeichen: NFU
Seriennummer: 458 274

TU-Motor mit Aluminium-Motorblock: Die Motornummer
ist mehr in Richtung Motormitte platziert.

EW-Motor: Die Motornummer befindet sich unterhalb vom
zahnriemenseitigen Abgaskrümmerrohr.

DW8-/DW10-Motor: Die Motornummer befindet am Motor-
block, oberhalb von der Trennfläche zur Motorölwanne.

VF3 2CNFU F41 368 550

➀ ➁ ➂ ➃
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Motorenübersicht und Motordaten

Motor/Modell 1.1 l 1.1 l 1.1 l 1.4 l 1.4 l

Fertigung von – bis 10/98 – 3/04 10/98 – 8/06 9/06 - 5/13 10/98 – 2/01 3/01 – 5/13

Motorbezeichnung TU1JP TU1JP TU1A TU3JP TU3A

Motorbauart OHC OHC OHC OHC OHC

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

40/5600
55/5600

44/5600
60/5600

44/5500
60/5500

55/5500
75/5500

55/5500
75/5500

Drehmoment Nm bei 1/min 91/2600 91/2600 94/3300 111/2600 120/3400

Bohrung ∅ mm 72,0 72,0 72,0 75,0 75,0

Hub mm 69,0 69,0 69,0 77,0 77,0

Verdichtung 9,7 9,7 9,7 10,2/9,31) 10,2

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/2 4/2 4/2 4/2 4/2

Motormanagement MM-1AP MM-1AP MM-1AP MM-1AP MP 7.3

Kraftstoff bleifrei ROZ Super 95 Super 95 Super 95 Super 95 Super 95

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

3,3
7,0

3,3
7,0

3,3
7,0

3,3
7,0

3,2
5,8

Motor/Modell 2.0 l 16V2.0 l 16V 2.0 l 16V 2.0 l 16V RC 1.4 l HDi

Fertigung von – bis 5/04 – 8/065/99 – 9/99 10/99 – 4/04 5/04 – 8/06 10/01 – 5/13

Motorbezeichnung EW10J4EW10JA EW10JA EW10J4S DV4TD

Motorbauart DOHCDOHC DOHC DOHC OHC

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

100/6100
136/6100

99/6000
135/6000

99/6000
135/6000

130/7000
177/7000

50/4000
68/4000

Drehmoment Nm bei 1/min 190/4100190/4100 198/4100 202/4750 160/2000

Bohrung ∅ mm 85,085,0 85,0 85,0 73,7

Hub mm 88,088,0 88,0 88,0 82,0

Verdichtung 10,810,8 10,8 11,0 17,9

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/44/4 4/4 4/4 4/2

Motormanagement MM-6LPMM-4.8P MM-4.8P MM-6LP EDC

Kraftstoff bleifrei ROZ Super 95Super 95 Super 95 Super 95 Diesel

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

4,3
7,8

4,3
5,0

4,3
5,0

5,3
7,8

3,75
8,2

Hubraum cm3 1124 1124 1124 1360 1360

Hubraum cm3 19971997 1997 1997 1398

1) Automatikgetriebe

OHC = Overhead Camshaft, 1 oben liegende Nockenwelle. DOHC = Double Overhead Camshaft, 2 oben liegende Nockenwel-
len. ROZ = Research-Oktanzahl = Angabe der Klopffestigkeit des Benzins. MM-1AP/MM-4.8P = Elektronische-Mehrfach-Einsprit-
zung von MAGNETI MARELLI, Typ 1AP/4.8P. MP7.2/3, ME7.4.4 = Typ-Bezeichnung der BOSCH-Motronic. EDC = Electronic
Diesel Control = Elektronisch gesteuerte Dieseleinspritzung.

Achtung: Die Füllmengen sind ungefähre Angaben. Flüssigkeitsstände auf jeden Fall mit dem Ölmessstab beziehungsweise an-
hand der Markierungen auf dem Kühlmittel-Ausgleichbehälter überprüfen.

1.4 l 16V

5/04 – 8/06

ET3J4

OHC

65/5250
88/5250

133/3250

75,0

77,0

10,2

4/4

Multipoint

Super 95

3,2
6,0

1360

1.6 l

10/98 – 11/00

TU5JP

OHC

65/5600
89/5600

135/3000

78,5

82,0

10,2

4/2

MP 7.2

Super 95

3,0
7,0

1587

1.6 l 16V

12/00 – 8/06

TU5JP4

DOHC

80/5800
109/5800

147/4000

78,5

82,0

11,0

4/4

ME 7.4.4

Super 95

3,2
6,2

1587

1.6 l HDi

7/04 – 8/06

DV6TED4

DOHC

80/4000
109/4000

245/1750

75,0

88,6

17,6

4/4

EDC

Diesel

4,3
8,5

1560

1.9 l D

9/00 – 4/04

DW8

OHC

51/4600
70/4600

125/2500

82,2

88,0

23,0

4/2

DCN2

Diesel

4,8
8,2

1868

2.0 l HDi

3/00 – 8/06

DW10TD

OHC

66/4000
90/4000

205/1900

85,0

88,0

18,0

4/2

EDC 15C2

Diesel

4,3
7,0

1997
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Wartungsplan

Die Wartung ist in folgenden Abständen durchzuführen: 

Benzinmotor. . . . . . . . . Alle 30.000 km oder 2 Jahre.

2,0-l-Dieselmotor . . . . . . Alle 20.000 km oder 2 Jahre.

1,9-l-Dieselmotor . . . . . . Alle 15.000 km oder 2 Jahre.

Nach den halben Wartungsinvervallen empfiehlt es sich, ei-
nen Zwischen-Service durchzuführen. Dabei alle mit ● ge-
kennzeichneten Arbeiten durchführen.

Bei der Wartung sind alle mit ● und ■ gekennzeichneten Ar-
beiten sowie, entsprechend der Kilometerleistung, die zu-
sätzlichen Wartungspunkte ◆ durchzuführen

Bei erschwerten Betriebsbedingungen wie überwiegend
Stadt- und Kurzstreckenverkehr, häufigen Gebirgsfahrten,
Anhängerbetrieb oder staubigen Straßenverhältnissen, Öl-
wechsel je nach Motor alle 20.000, 15.000 oder 10.000 km
beziehungsweise einmal pro Jahr durchführen.

Motor

● Motor: Ölstand prüfen, gegebenenfalls ergänzen. Sicht-
prüfung auf Ölundichtigkeiten.

● Kühl- und Heizsystem: Flüssigkeitsstand prüfen, Konzen-
tration des Frostschutzmittels prüfen. Sichtprüfung auf
Undichtigkeiten und äußere Verschmutzung des Kühlers. 

■ Motor: Öl wechseln, Ölfilter ersetzen.

■ Keilrippenriemen: Zustand und Spannung prüfen (nur bei
manuellem Riemenspanner).

■ Dieselmotor: Kraftstofffilter entwässern.

Vorderachse und Lenkung

■ Lenkung: Manschetten auf Undichtigkeiten und Beschä-
digungen prüfen.

■ Servolenkung: Ölstand prüfen.

■ Gummimanschetten der Gelenkwellen: Auf Undichtigkei-
ten und Beschädigungen prüfen. 

Bremsen, Reifen, Räder

■ Bremsanlage: Dicke und Verschleiß von Scheibenbrems-
belägen prüfen.

■ Bereifung, einschließlich Reserverad: Profiltiefe und Rei-
fenfülldruck prüfen; Reifen auf Verschleiß und Beschädi-
gungen prüfen. Bei unnormaler Abnutzung Spur prüfen
lassen (Werkstattarbeit).

■ Bremsanlage: Leitungen, Schläuche, Bremszylinder und
Anschlüsse auf Undichtigkeiten und Beschädigungen
sichtprüfen. Bremsflüssigkeitsstand prüfen, gegebenen-
falls auffüllen.

■ Handbremse: Funktion prüfen, gegebenenfalls einstellen. 

Elektrische Anlage

● Scheibenwaschanlage: Funktion prüfen, Düsenstellung
kontrollieren, Flüssigkeit nachfüllen. 

■ Instrumente, Warn- und Kontrollleuchten sowie Hupe:
Funktion prüfen. 

■ Beleuchtungsanlage: Prüfen, gegebenenfalls Scheinwer-
fer einstellen. 

■ Alle Stromverbraucher: Funktion prüfen. 

■ Scheibenwischer: Wischergummis auf Verschleiß prüfen. 

■ Batterie: Spannung und Säurestand prüfen. 

■ Wartungsanzeige zurückstellen.

Karosserie, Innenraum, Heizung

■ Pollenfilter: Auf Verschmutzung sichtprüfen. 

Folgende Arbeiten zusätzlich durchführen:

Alle 2 Jahre oder 60.000 km

◆ Bremsflüssigkeit erneuern. Hinweis: Bei häufigen Ge-
birgsfahrten oder extrem feuchtem Klima Bremsflüssig-
keit jährlich wechseln.

Alle 60.000 km

◆ Luftfilter: Filtereinsatz erneuern.

◆ Benzinmotor: Zündkerzen erneuern.

◆ Benzinmotor: Kraftstofffilter ersetzen.

◆ Dieselmotor: Kraftstofffiltereinsatz ersetzen.

◆ Automatikgetriebe: Getriebeölstand prüfen.

Wartung
■ Wartungsplan

■ Wartungsarbeiten

■ Wartungsanzeige nach der
Wartung zurückstellen

■ Werkzeugausrüstung

■ Motorstarthilfe

Aus dem Inhalt:
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◆ Schaltgetriebe: Getriebeölstand prüfen.

◆ Spurstangenköpfe: Spiel und Befestigung prüfen, Staub-
kappen prüfen. 

◆ Achsgelenke: Staubkappen prüfen. 

◆ Stoßdämpfer: Dichtigkeit sichtprüfen.

◆ Trommelbremse: Dicke der Bremsbeläge prüfen.

◆ Pollenfilter: Wechseln.

Alle 2 Jahre oder 120.000 km

◆ Bis 9/98: Kühlflüssigkeit erneuern. 

Alle 120.000 km

◆ Benzin- und 1,9-l-Dieselmotor: Zahnriemen erneuern. Bei
erschwerten Bedingungen bereits nach 90.000 km.

Alle 2 Jahre oder 150.000 km

◆ Ab 10/98: Kühlflüssigkeit erneuern. 

Alle 160.000 km

◆ 2,0-l-Dieselmotor: Zahnriemen erneuern. Bei erschwerten
Bedingungen bereits nach 120.000 km.

Alle 10 Jahre

◆ Airbags und pyrotechnische Gurtstraffer: Ersetzen (Werk-
stattarbeit).

15
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